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Vogelschießen 2016

Pünktlich zum Kinderfest hörte es auf zu regnen. Am 
9. Juli trafen sich circa 70 Kinder mit Eltern und Groß-
eltern auf dem Sportplatz Krummwisch. In diesem Jahr
gab es viele neue Spiele und jedes Kind durfte einen
Heliumballon fliegen lassen. Eine Hüpfburg sorgte für
Beschäftigung und da wir in diesem Jahr viele kleine
Kinder zwischen 1 und 5 Jahren dabei hatten, wurden
diese mit viel Spielzeug versorgt.
Zum Umzug begleitete uns die Nortorfer Spielergarde,
die nicht nur mit der Musik sondern auch mit Tanzein-
lagen begeisterten.

Heike und Corinna verabschieden sich nach acht Jah-
ren aus dem Vorstand und baten um Nachfolger. Diese
werden am 28.9. gewählt.

Die neuen Majestäten heißen: Jule und Rasmus Doh-
rau, Emil Lang, Lina, Mia und Jara Kerkmann, Momme
Rößler, Jette Kahlenberg, Kjell Nowald und Liborius
George.

Es war ein tolles Fest und vielen Dank an alle Helfer,
Kuchenbäcker und Geldspender. 

Text: Heike Eggers, Fotos: Bernd Viertel

Krummwischer
Knochenbruchgilde von 1877

Am Samstag, den 18. Juni bei super Wetter fand wieder
unser diesjähriges Gildefest im Dörpshus statt. Los ging
es um 12.00 Uhr mit dem Königsumtrunk, wo uns das
amtierende Königspaar (Susanne Struck und Karsten
Kruse) ein paar Schnittchen und Getränke reichte.

Um 13.00 Uhr folgte der Umzug durch Krummwisch
mit der Feuerwehrkapelle Hamdorf, die wieder hervor-
ragende Musik spielte.

Leider waren keine Krummwischer als Zuschauer an-
wesend, was mal wieder sehr schade ist. Wir sind von
der Gilde sehr bemüht, die Tradition aufrecht zu erhal-
ten und das sollte auch gerne von anderen Gemein-
debewohnern unterstützt werden. Danach begannen
die Wettbewerbe, Luftgewehrschießen und Fischpicken,
die bis 18.00 Uhr in diesem Jahr sehr rege in Anspruch
genommen wurden.

Kurz nach 20.00 Uhr wurden die Preise an die Teilneh-
mer/Gewinner ausgerufen. Unser Ältermann Eckhard
Mews machte es, wie in jedem Jahr, sehr spannend,
denn erst nachdem die Platzierten ihre Preise in Emp-
fang genommen hatten, fand die Königsproklamation
statt. In diesem Jahr kommt unser Königspaar direkt aus
Krummwisch. Königin wurde Andrea Meissner, die erst
am gleichen Tage der Gilde beigetreten ist und König
wurde Malte Meckelnburg mit 30 Ringen und einem
souveränen Steckschuss auf das grüne Blatt. Herzlichen
Glückwunsch noch einmal hierzu.

Damit hat sich die Gilde endlich einmal „ verjüngt“ an
der Führungsspitze.

Über den guten Besuch am Abend hat sich der Gilde-
vorstand sehr gefreut. Unser DJ Michael spielte super
Musik für alle und es wurde bis in die späte Nacht ge-
tanzt.

Es war rundherum wieder eine gelungene Veranstal-
tung und wer nicht da war, weiß nicht, was er verpasst
hat. Vielleicht sehen wir uns im nächsten Jahr.

Text und Fotos: Ute Pöppler
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Gemeinde Krummwisch Niederschrift

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
Krummwisch am Montag, 04. April 2016, 19:30 Uhr

im „Dörpshus“ in Krummwisch

Beginn: 19:37 Uhr
Ende: 20:26 Uhr

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 153 bis 155 Verhand-
lungsniederschriften und Beschlüsse mit den laufenden Num-
mern 1–4.

Gesetzl. Mitgliederzahl: 9

Anwesend:
a) stimmberechtigt:

1. Bürgermeister Marko Schiefelbein
2. Gemeindevertreterin Gabriele Rose-Keszler
3. Gemeindevertreterin Sibylle Wackernagel
4. Gemeindevertreter Bernd Viertel
6. Gemeindevertreter Karsten Kruse
7. Gemeindevertreter Björn Lenzmann
8. Gemeindevertreter Hartmut Clausnizer
9. Gemeindevertreter Kay Möller
10. Gemeindevertreter Jann Petersen

c) nicht stimmberechtigt:
Julia Hüttmann Amt Achterwehr – Protokollführerin

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Krummwisch waren
durch Einladung vom 13.04.2016 zur Sitzung am Montag,
25.04.2016, zu 19:30 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung
einberufen worden.
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren
öffentlich bekannt gegeben worden.

TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit

Bürgermeister Schiefelbein begrüßt die anwesenden Mitglie-
der und Besucher zu der Sitzung der Gemeindevertretung
Krummwisch. Er stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße
Ladung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
Die Gemeindevertretung Krummwisch ist nach der Anzahl der
erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 19:37
Uhr und begrüßt alle Anwesenden. 

TOP 3. Genehmigung des Protokolls vom 14.12.2015
Es wurde ein Änderungsvorschlag zu TOP 8 gemacht. (s. An-
lage)

TOP 4. Bericht des Bürgermeisters
Bürgermeister Schiefelbein berichtet über verschiedene kom-
munale Angelegenheiten seit der letzten Sitzung der Gemein-
devertretung. Insbesondere teilt er mit:

1. Die Einwohnerzahl am 01.04.2016 betrug 710.
2. Die Verleihzahlen des Bücherbusses betrugen 2014 
1.933 und 2015 1.808.

3. Das Schietsammeln dieses Jahr war sehr gut besucht. Durch
das hinzufügen der Straße " Am See" ist jede Menge Müll

hinzugekommen, so dass diesmal der Container auch zur
Gänze gefüllt war. Die Organisation verlief wieder einmal
reibungslos.

4. Für den Dachschaden am Dörpshus wurde ein Dachdecker
beauftragt. Die Verlegung des Schornsteins wird gesprüft.

5. Für die gläserne Busbude in Klein Königsförde wurde Kon-
takt mit einer Firma aufgenommen. Die Kosten der neuen
Scheibe betragen ca. 360 €. Die Busbude in Frauendamm
wird in Kalenderwoche 17 repariert. Die Wand wird mit Pro-
filholz geschlossen. Bei der Busbude in der Kastanienallee
ist der Fußboden defekt. Dieser wird erneuert.

6. Die Seitenstreifen der Einfahrt nach Groß Nordsee werden
mit feinerem Material befestigt, da man die Gefahr der zu
großen Schottersteine erkannt hat.

7. Die Erstellung eine Sanierungskonzepts hat den Bauaus-
schuss stark beschäftigt und ist vorerst auch noch nicht ab-
geschlossen.

8. Die Beweissicherung der Straße „ Am See“ wurde von Firma
SAW abgeschlossen. Die Einfahrt zum Flemhuder See wird
großzügig mit Asphalt erneuert.

9. Es wurde ein Vorschlag vom ehemaligen Bürgermeister Bre-
denbek Hans Werner Hamann gemacht, dass man den
„ Plattenweg“  zwischen Möglin und Bovenau umbenennt
in „ Küttmöhlener Redder“, da am Rand des Weges vom 12.
Jahrhundert bis Ende des 18.Jahrhunderts eine Wasser-
mühle stand.

TOP 5. Einwohnerfragen
Ein Zuschauer berichtet, dass sich die Rinnsteine bei ihm lösen.
Gemeindevertreter Bernd Viertel berichtet ebenfalls, dass sich
bei ihm 7 Rinnsteine lösen. 
Ein zweiter Zuschauer fragt, wann die Gullis sauber gemacht
werden. Bürgermeister Schiefelbein antwortete, dass die Firma
Eggers einmal in Jahr die Gullis säubert. 
Ein Dritter fragt, wann das Schlagloch in  Alten Dorfstraße end-
lich befüllt wird. Der Leiter der Straßen-, Wege-, und Umwelt-
ausschusses antwortet, dass Firma Eggers bereits beauftragt
wurde und dass erst asphaltiert wird, wenn die Außentempe-
ratur dauerhaft über 10 Grad ist. Ein weiterer Vorschlag ist es,
die Satzungen der Gemeinde auf die Website zu stellen, damit
die Bürger selber nachlesen können.

TOP 6. Förderung der Kindertagespflege
Die Förderung einer Kindertagespflege wurde bisher verneint.
Der Preis dafür würde bei 1 € pro Stunde pro Tagesmutter lie-
gen.
Der Bürgermeister berichtet wie es beispielsweise in anderen
Gemeinden finanziell damit aussieht.
Gemeinde Felde          5 Kinder    3.052,50 €
Gemeinde Melsdorf     5 Kinder   4.720,00 €
Gemeinde Quarnbek   1 Kind      936,00 € (s. Anlage)

Das wären ungefähr pro Kind ca. 800  bis 1000 €. 
Die Gemeindevertretung stimmt darüber ab.

StV.: einstimmig dagegen.

TOP 7. Anschaffung von drei Straßenschildern
Es sollen drei Straßenschilder angeschafft werden.
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1. Für Groß Nordsee           Alte Dorfstraße – Strohweg
2. Für Krummwisch je Ortseingang      Dorfstraße

StV.: einstimmig dafür

TOP 8. Änderung der Ehrenordnung.
Es wurden Änderungen in der Ehrenordnung beschlossen:
Der Zusatz "für aktive Mitglieder der Gemeindevertretung" in
Bezug auf einen Trauerfall.
Außerdem wurde  ein Jubiläumszuschuss über 250 € für dörf-
liche Jubiläen beschlossen.

StV.: einstimmig dafür

TOP 9. Verschiedenes
Es wurde bemängelt, dass die Teilnahme an der Organisation
des Vogelschießen sehr gering ist, gegenüber der ausgespro-
chen guten Beteiligung am Vogelschießen selbst.

Außerdem wurde darüber gesprochen, dass das Dörpshus
schöner werden soll und dass der DJ-Pult weg soll. Dafür wird
ein Termin noch festgelegt und am schwarzen Brett ausge-
hängt. 
Anschließend wurde über den Krummwischer Event-Tag be-
richtet. Es soll eine Fahrradrallye stattfinden, bei der man Sta-
tionen über das gesamte Dorfgebiet abfahren soll. 

Bürgermeister Schiefelbein bedankt sich bei den Anwesenden
und schließt die öffentliche Sitzung um 20:26 Uhr.

Sportliche Erfolge

Die Mädchen und Jungen der E - Jugend der SG Bre-
denbek/Bovenau sind Kreismeister im Fußball gewor-
den. Aus unserer Gemeinde sind am grandiosen Sieg
Felix Dieckhöfer, Moritz Eggers und Paul Raschke betei-
ligt.  

DRK Ortsverein
Bredenbek-Krummwisch

Am 12. April stand die diesjährige Fahrt zur Moden-
schau bei Behrens und Haltermann in Itzehoe an.
Pünktlich um 12.45 Uhr startete der voll besetzte Bus in
Bredenbek. Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken im
Café „ Himmel und Erde“ ging es den kurzen Weg zu
Fuß zu Behrens und Haltermann.
Dort wurden wir als „ alte“ Kunden wieder herzlich be-
grüßt. Nach der kurzweiligen Modenschau hatten wir
noch etwas Zeit, uns mit der neuesten Mode einzuklei-
den. Auch hier ging ein schöner Nachmittag wieder
viel zu schnell zu Ende.

Das Frühstück fand in diesem Jahr am 18. Mai ab
9.30Uhr im Dörpshus in Krummwisch statt.
Auch diese Veranstaltung war, wie bereits in den letzten
Jahren, bis auf den letzten Platz ausgebucht. Bei einem
reichhaltigen Frühstück wurde viel geredet und gelacht.

Am 15. Juni stand dann die Fahrt nach Eutin zur Lan-
desgartenschau auf dem Programm.
Gut gelaunt ging es um 12.30 Uhr los. Unter dem

Motto „ Eins werden mit der Natur“ warten die Gärten
darauf, von uns Besuchern erlebt zu werden. Auf einer
Gesamtfläche von 27 Hektar am Großen Eutiner See
gab es sehr viel zu bestaunen. Leider meinte das Wetter
es nicht so gut mit uns. In der letzten Stunde bis zur Ab-
fahrt des Busses regnete es teilweise sehr stark. Aber
das tat der Stimmung keinen Abbruch.

Für alle, die es noch nicht mitbekommen haben, es gibt
etwas  Neues!
Nach unserem Spielenachmittag im März wurde be-
schlossen, dass es zukünftig jeden 2. Dienstag im
Monat einen Spielenachmittag gibt. Der DRK Ortsverein
und die AWO erwarten die „ Spielsüchtigen“ um
15.00Uhr im Feuerwehrhaus in Bredenbek. Bitte unbe-
dingt folgendes mitbringen: Tasse, Teller, Kuchengabel
und Spiele! Außerdem freuen wir uns, wenn auch Kaf-
fee, Kaffeesahne (Milch) und eventuell Zucker mitge-
bracht wird. Es werden während des Nachmittags
immer 2 Personen gebeten, für den nächsten Spiele-
nachmittag einen Kuchen zu backen.

Für den September können schon mal folgende Ter-
mine festgehalten werden:
Anfang des Monates eine Versammlung, Mitte des Mo-
nats eine Fahrt und das diesjährige  Erntedankfest am
24. September.

Text: Beate Lemke
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Birgit Pöppler aus Klein Königsförde ist weiterhin im
Bowling international sehr erfolgreich. So gewann sie
bei der Europameisterschaft in Wien einmal Gold, zwei-
mal Silber und eine  Bronzemedaille. Außerdem wurde
sie 4. beim internationalen Damen-Profiturnier in Las
Vegas. 
Auch bei der Sportart Kegeln gibt es aus unserer Ge-
meinde eine erfolgreiche Teilnehmerin. Lilli Liefland aus
Krummwisch nahm an der Deutschen Jugendmeister-
schaft der Kegler in Celle teil und kam auf den 16. Platz.
Außerdem hat sie es in die Schleswig-Holstein-Auswahl
der Jugendkegler geschafft und nimmt an den Wett-
kämpfen um den Deutschland-Pokal teil.

Allen erfolgreichen Sportlern gratulieren wir ganz herz-
lich und wünschen „ Gut Holz“ und allzeit heile Kno-
chen!

Text: Anke Schwermer, Foto: Peter Böge

Schietsammeln am 15. April

Das Gras war noch nicht zu hoch, die Sonne schien.
Beim diesjährigen Schietsammeln gab es eine tolle Be-
teiligung, es waren rund 60 Helfer in der ganzen Ge-
meinde unterwegs. Es konnten auch erfolgreich neue
Sammelstraßen, z.B. „ Am See“ bis zum Campingplatz
bearbeitet werden.

Matratzen, Eimer, Flaschen, Campingstühle, Blumenkäs-
ten, Zigarettenschachteln…. nichts, was man nicht auch
ordentlich entsorgen könnte.
Mit Pommes und Eintopf wurde der Nachmittag im Feu-
erwehrgerätehaus gemütlich beendet.

Allen Helfern ein herzliches „ DANKESCHÖN“.
Weniger Müll wäre trotzdem mehr.

Text und Foto: Bernd Viertel

LandFrauenVerein
Rendsburg Ost e. V.

Modenschau bei Gina Laura
Am 14. April trafen sich etwa 30 Landfrauen in den Ge-
schäftsräumen vom Modegeschäft Gina Laura. Zur Be-
grüßung gab es Sekt und kleine Häppchen. Danach
fand eine Modenschau der besonderen Art statt, denn
die Models kamen aus den eigenen Reihen. Fünf
Frauen hatten sich bereit erklärt, die aktuelle Kollektion
vorzustellen. Jedes Model hatte sich drei Outfits ausge-
sucht und präsentierte diese mit Begeisterung und unter
viel Applaus.

Danach konnten alle die Sachen anprobieren und na-
türlich kaufen. Es war ein Gewimmel vor den Umklei-
dekabinen und ein ehrliches Urteil der Damen gab es
auch. Diese Veranstaltung kam sehr gut an und wird
auf jeden Fall wiederholt. 

Text: Heike Eggers, Foto: Beate Lemke

Landfrauen beim Boys’ Day in Felde
Am 28. April fand in der Grundschule Felde ein Tag für
die Jungs statt, an dem sie in den Bereich Hauswirt-
schaft Einblick erhalten sollten.
Und da sind sie bei den Landfrauen an der richtigen
Stelle. 
Maike Kruse, Ingrid Hamann und Heike Eggers nah-
men sich den Vormittag Zeit, um mit den 9 Jungs der
4. Klasse ein Menü zu zaubern. Die Zeit fürs Kochen
war auf 2 Stunden begrenzt. So mussten wir Gruppen
bilden und einen Zeitplan aufstellen. Die Tische wurden
gedeckt und dekoriert und in der letzten Schulstunde
kamen die Mädchen der Klasse zum Essen dazu. 

Es gab Kirsch-Bananensaft, Pizzabrötchen, Käse-Igel,
Schokocrossis, Kartoffelchips, eine vegetarische Blätter-
teigpastete, ein gefülltes Brot und eine leckere Nach-
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� Hunderallye in Groß Nordsee

am Samstag, 06. August 2016

Ihr habt Lust auf Spiel und Spaß zusammen mit Eurem
Hund und anderen Hundebegeisterten und deren Vier-
beinern? Dann meldet Euch in Zweier-Teams ( 2 Hunde
+ 2 Zweibeiner ;-) ) an und macht mit!

Was machen wir? 
Auf einer kleinen Spazierrunde erwarten Euch span-
nende Stationen, an denen Ihr – zusammen mit Eurem
Hund - Euer Wissen und Eure Kreativität unter Beweis
stellen und dabei jede Menge Spaß haben könnt. An
jeder Station können Punkte gesammelt werden. Das
Team mit der höchsten Punktzahl gewinnt.

Mehr wird nicht verraten – Nähere Infos und Anmel-
deformulare bitte anfordern bei
Ines Sütel - Tel.: 0176 20 95 13 82  / 04340 400279
oder am besten per E-Mail: isuetel@web.de

Text: Ines Sütel

Landjugend Krummwisch
und Umgebung

Vorstand: v. links Julia Klein (1. Vorsitzende), Felix Bur-
mester (2. Vorsitzender), Jennifer Grosser (3. Vorsit-
zende), Svenja Möller (2. Vorsitzende), Lennard Wohlrab
(1. Vorsitzender), Christian Tank (3. Vorsitzender) und Co-
rinna Möller (Kassenwartin). Es fehlt Daniela Jaschinski
(Schriftwartin).

Foto: Richard Martens

Mit geputzten Schuhen über das blanke Parkett –
LaJu im Tanzrausch
Am 24.03.2016 trafen sich die Tanzpaare Jaschi &
Alex, Coco & Christian W., Svenja & Tim Michel, Len-
nard & Julia. Felix, Adrian und Tanki erhielten ihre Tanz-
damen in der Tanzschule Tessmann in Kiel. Wir wollten
uns gegenseitig auf die Füße treten und dabei die An-
fänge des Discofox erlernen.

speise aus Quark, Schokoküssen und Mandarinen.

Die Jungs waren motiviert und hatten Spaß. Auch beim
Abwaschen gab es kein Murren. Und geschmeckt hat
es auch.  

Text: Heike Eggers, Foto: Sven Janssen

Die Tanzschule bot hierfür einen dreistündigen Discofox
Grundkurs an.
Neben uns besuchten nur vier weitere Tanzpaare den
Kurs, sodass wir den Saal rocken konnten.

Es wurde viel gelacht, Köpfe rauchten aufgrund der Ge-
hirn - Hand - Fuß Koordination und wir traten uns gar
nicht so viel auf die Füße wie ursprünglich befürchtet.
Am Ende der drei Stunden war bei allen die Konzen-
tration aufgebraucht und wir fuhren ein Stück schlauer
nach Hause. Vielleicht können wir bei den nächsten
Festen unser neu erlerntes Wissen in die Praxis umset-
zen. Auf jeden Fall steht der Entschluss fest, dass wir
auch den Fortgeschrittenenkurs besuchen möchten.

Text und Foto: Daniela Jaschinski



LandFrauenVerein
Rendsburg-Ost e. V.

10.08. Fahrt ins Blaue

14.09. Besichtigung des Mehrgenerationenhauses in
Rendsburg mit Kaffeetrinken

06.10. Erntedankfest in Bredenbek
27.10. Bingonachmittag in Kleinvollstedt

Informationen und Anmeldung zu allen
Veranstaltungen bei Maike Kruse, Tel. 04334/1022

Bücherbus

jeweils freitags
am 19. August, 9. September, 30. September
und am 4. November

Haltepunkte:
Klein Königsförde:
Bushaltestelle Grüner Weg 11:50 - 12:05 Uhr
Königsfurt/Kastanienallee 12:55 - 13:20 Uhr
Krummwisch:
Feuerwehrgerätehaus 13:25 - 13:50 Uhr
Frauendamm: 13:50 - 14:05 Uhr
Groß Nordsee:
Alte Dorfstraße/Am See 14:10 - 14:30 Uhr
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Termine85 Jahre Königsförde

Unser Dorf will feiern und die ganze Gemeinde ist herz-
lich eingeladen.

Wann: 01.10.2016 ab 15.00 Uhr

Wo: In Klein-Königsförde, Kastanienallee 18, auf dem 
Hof des Herrenhauses in und an der Halle von 
Jürgen Keszler

Was: 85-jähriges Bestehen unseres Dorfes

Eine Aktionsgruppe hat sich zusammengefunden und
ein Konzept für eine Jubiläumsfeier ausgearbeitet. Wir
hoffen auf rege Beteiligung aus der Gemeinde und
freuen uns auf viele Gäste.

Wie schon zur 75-Jahr-Feier bitten wir darum, mit
Mund-zu-Mund-Propaganda ehemalige Königsförder
anzusprechen, die hier aufgewachsen sind, zeitweise
hier gewohnt haben, aber dann fortgezogen sind.

Auch diesmal bitten wir wieder um Kuchenspenden, die
ab sofort bei Frauke Möller (Tel.: 04334- 890), Maike
Kruse (Tel.: 04334-1022) oder Gaby Rose-Keszler (Tel.:
04334-804) angemeldet werden können.

Rechtzeitig vor dem großen Ereignis wird das Fest-Pro-
gramm an alle Haushalte verteilt werden.

Für die Aktionsgruppe Dorffest
G. Rose-Keszler

11.09.2016 Fahrrad-Rallye
in der Gemeinde Krummwisch

Start und Ziel: Dörpshus Krummwisch
Start: ab ca. 11.00 Uhr

Anmeldung bei Marco Schiefelbein, 04340-499554
oder info@krummwisch.de oder bei Gaby Rose-Kesz-
ler, 04334-804 oder gabykeszler@googlemail.com

Ein verkehrstüchtiges Fahrrad ist mitzubringen.

Nähere Informationen gibt es ca. 4 Wochen vor dem
Termin an den schwarzen Brettern und auf der Home-
page der Gemeinde.

Lifestyle-Messe im Dörpshus

Am Sonntag, den 4. September findet im Dörpshus eine
Messe der besonderen Art statt. Es präsentieren Bera-
terinnen der verschiedensten Branchen ihre Produkte
und Events, die uns den Alltag verschönern und erleich-
tern. Es wird gebastelt, gekocht, geschnuppert, anpro-
biert und geschlämmt. Ergänzt werden die Damen von
ortsansässigen Ausstellerinnen und Firmen.

Es gibt musikalische Unterhaltung und für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Die Männer möchten bitte mitkommen. 

Von 11 bis 17 Uhr können Sie sich inspirieren und über-
raschen lassen.



Lärmbeeinträchtigung

Am 06.09.2002 ist die Verordnung zur Einführung der
Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung (BGBl I,
S. 3478) in Kraft getreten. Mit der Verordnung wird eine
europäische Richtlinie (2000/14/EG) in deutsches Recht
umgesetzt.

Die Lärmschutzverordnung enthält die deutschen Rege-
lungen, die den Gebrauch von Maschinen und Geräten
in bestimmten empfindlichen Bereichen einschränken,
etwa in Wohngebieten, an Sonn- und Feiertagen sowie
während der Abend- und Nachtzeiten. Für besonders
laute Geräte wie Laubbläser und -sauger gelten auch
an Werktagen weitere zeitliche Einschränkungen.

Was ist grundsätzlich zu beachten?
Die Regelungen gelten für die gewerbliche Nutzung
ebenso wie für Geräte und Maschinen, die im privaten
Bereich verwendet werden.
Die Betriebsregelungen gelten für vorhandene ebenso
wie für neu beschaffte Geräte und Maschinen.

Welches sind empfindliche Gebiete?
Die Regelungen der Verordnung gelten im Freien und
in folgenden Gebieten:
•  In reinen, in allgemeinen und besonderen Wohnge-  
bieten. 

•  In Sondergebieten, die der Erholung dienen, in Kur- 
und Klinikgebieten. 

•  In Gebieten für die Fremdenbeherbergung. 
• Auf dem Gelände von Krankenhäusern und Pflegean-   
stalten.

Die jeweilige Gebietskategorie bestimmt sich nach den
Festlegungen in den Bebauungsplänen / Flächennut-
zungsplänen. Fehlt eine solche Festsetzung, bestimmt
sich die Gebietskategorie nach der Schutzbedürftigkeit
des jeweiligen Gebietes.

Welche Betriebsbeschränkungen gibt es in empfind-
lichen Gebieten?
Eine Auflistung der betroffenen Geräte und Maschinen
finden Sie im Anhang zur Verordnung. Die genauen Ge-
räte-/ Maschinenbeschreibungen im Anhang zur EU-
Richtlinie. 

Für typische Geräte des privaten Gebrauchs gelten fol-
gende Beschränkungen in empfindlichen Gebieten:
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Rätselfoto

Das Rätselfoto im letzten Gemeindeblatt zeigte die
kleine Pforte am neuen Feuerlöschteich in Krummwisch.

„Düt und Dat“
An dieser Stelle erscheint mal eine
Glosse oder wir berichten über interes-
sante Begebenheiten.Wir freuen uns
auch über Ihre Anmerkungen, Berichte
oder Schilderungen von Wissenswertem.

 

Geräte und Maschinen Abbildungen Betriebsverbote 

1) Rasenmäher 
 � (mit Elektro- oder Verbrennungsmotor) 
2) Heckenschere 
3) Motorkettensäge (tragbare) 
4) Rasentrimmer/Rasenkantenschneider 
 �(mit Elektromotor) 
5) Vertikutierer 
6) Schredder/Zerkleinerer  
 �(sog. Häcksler mit Elektro- oder 
Verbrennungsmotor) 
7) Beton- und Mörtelmischer 
8) Hochdruckwasserstrahlmaschine 
9) Motorhacke 

  

  

   

  

Werktags: 
20.00 Uhr 

bis  
07.00 Uhr 

 
an Sonn- und 
Feiertagen: 
ganztägig 

 
 



Geburtstage

Erna Berndt, Krummwisch 92 Jahre

Irene Wollenberg, Klein Königsförde 91 Jahre

Elli Parting, Groß Nordsee 87 Jahre

Rudolf Bahr, Klein Königsförde 85 Jahre

Clara Laude, Groß Nordsee 84 Jahre

Anneliese Kruse, Klein Königsförde 84 Jahre

Herbert Sierk, Klein Königsförde 81 Jahre

Traute Mann, Krummwisch 81 Jahre

Elfriede Ralfs, Klein Königsförde 80 Jahre

Peter Schacht, Krummwisch 79 Jahre

Ingrid Raup, Moorkamp 79 Jahre

Dietrich Hennig, Jägerslust 79 Jahre

Werner Möller, Krummwisch 78 Jahre

Erna Schacht, Krummwisch 78 Jahre

Dietrich Lenzmann, Groß Nordsee 76 Jahre

Lothar Tabbert, Klein Königsförde 76 Jahre

Günter Arndt, Groß Nordsee 75 Jahre

Klaus Evers, Neu Königsförde 75 Jahre

Rolf Becker, Frauendamm 74 Jahre

Heide Jopp, Groß Nordsee 74 Jahre

Angelika Braband-Kinnemann,

Klein Königsförde 73 Jahre

Margret Lenzmann, Groß Nordsee 72 Jahre

Marlies Hansen, Frauendamm 71 Jahre
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Für nachfolgende Geräte gelten 
weiterführende zusätzliche Beschränkungen: 

Geräte und Maschinen 
(ohne Umweltzeichen) 

Abbildungen Betriebsverbote 

 
1) Freischneider 
 
2) 
Grastrimmer/Graskantenschneider  
 ���� (mit Verbrennungsmotor) 
 
3) Laubbläser 
 
4) Laubsammler 

  

 

Werktags: 
07.00 bis 09.00 Uhr 

Und 
13.00 bis 15.00 Uhr und 

17.00 bis 07.00 Uhr 
 

an Sonn- und 
Feiertagen: 

ganztägig 

 

Wir trauern um

Alfred Heidemann, Groß Nordsee, im März 2016

Hans-Jürgen Dunkhase, Krummwisch, im Mai 2016

Harald Mann, Krummwisch, im Mai 2016

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Krummwisch
Verantwortliche Redakteure:
Heike Eggers, Jann Petersen, Bernd Viertel,
Sibylle Wackernagel, Anke Schwermer
Layout: Sylvia Saxen
Druck: Druckgesellschaft Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen

Dieses Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

1. September 2016

Leserbriefe an: Heike Eggers, Am Eiderberg 4,
24796 Krummwisch, Tel. 04334/183626,
Fax 183502, E-Mail: heikerenke@web.de
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Gemeinde Krummwisch  -  Ansprechpartner und Telefonnummern

Bürgermeister Marko Schiefelbein Groß Nordsee 04340/499554

stellv. Bügermeister Karsten Kruse Klein Königsförde 04334/1022
Fax 801

Dörpshus, Verwaltung Corinna Bauer Krummwisch 04334/1207

Freiwillige Feuerwehr Krummwisch
Wehrführer Björn Lenzmann Groß Nordsee 017227333190

Landjugend Krummwisch
u. Umgebung, 1. Vorsitzende Julia Klein Krummwisch 01744548140

1. Vorsitzender Lennard Wohlrab Krummwisch 017632578019

Landfrauen Rendsburg-Ost Maike Kruse Klein Königsförde 04334/1022
Fax 801

DRK Ortsverein
Bredenbek/Krummwisch Beate Lemke Krummwisch 04334/871

Krummwischer Jagdpächter Christian Burmester Groß Nordsee 04340/9219
Stefan Decke 015231903102
Leif Eggers Krummwisch 04334/183083
Gunnar Geffke Klein Königsförde 01774737214
Ulrich Gritzner Klein Königsförde 04334/1087
Gerd Kähler Schacht-Audorf 04331/9744
Marco Kostrewa Ehlersdorf 04331/3386465
Björn Lenzmann Groß Nordsee 017227333190
Dietrich Lenzmann Groß Nordsee 04340/1406
Malte Meckelnburg Krummwisch 017660908489

Jagdgenossenschaft Dieter Eggers Krummwisch 04334/295

Elterninitiative Vogelschießen Heike Eggers Krummwisch 04334/183626
Fax 183502

Corinna Bauer Krummwisch 04334/1207

Krummwischer Speeldeel Karsten Kruse Klein Königsförde 04334/1022
Fax 801

Krummwischer Sparclub Dietrich Lenzmann Groß Nordsee 04340/1406

Knochenbruchgilde, Ältermann Eckhard Mews Groß Nordsee 04340/1203

Arbeitsgruppe Chronik Anke Schwermer Krummwisch 04334/366
Fax 944

Wasser- und Bodenverband Dieter Eggers Krummwisch 04334/295

Wassergemeinschaft zum
Rentengutsrezess Klein Königsförde Jürgen Keszler Klein Königsförde 04334/804

Abwasserverein
Klein Königsförde Gabriele Rose-Keszler Klein Königsförde 04334/804

Wassergemeinschaft Krummwisch Wolfgang Knaack Krummwisch 04334/361



Berufsfeuerwehrtag
der Jugendfeuerwehr Felde
Zum zweiten Mal seit der Neugründung der Jugend-
feuerwehr Felde, zu der die Krummwischer Kinder ge-
hören, fand ein sogenannter Berufsfeuerwehrtag statt.
Diesmal war die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde
Krummwisch Ausrichter des 24-Stunden-Dienstes. 
Ziel der Veranstaltung, so der Jugendfeuerwehrwart Oli-
ver Schodt, ist die Stärkung der Zusammenarbeit inner-
halb der Jugendfeuerwehr Felde, die Verbesserung der
Ortskenntnisse in den jeweils anderen Gemeinden
sowie natürlich auch der Spaß an der Jugendfeuer-
wehrarbeit. 
So trafen am Freitag, den 6. Mai 44 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 17 Jahren am Dörpshus
in Krummwisch ein. Die Mädchen und Jungen wurden
begrüßt, erhielten die Einweisung und wurden in ver-
schiedene Züge eingeteilt.  
Theoretische Ausbildung und das Mittagessen folgten.
Praktische Übungen gab es am ganzen Tag. In einem
brennenden Haus in Bredenbek wurde eine Person ver-
misst, ebenfalls in Bredenbek musste ein Mensch aus
einer Grube befreit werden und an der Eiderkanal-
schleuse brannte eine Schutzhütte. In Krummwisch

wurde ein Autofahrer aus einem Unfallfahrzeug geret-
tet, eine Katze musste in Bredenbek von einem Carport-
dach gerettet werden und am sehr frühen Sonnabend-
morgen gab es Alarm wegen eines umgestürzten Bau-
mes und einer Ölspur. 
Im Dörpshus war eine Leitstelle eingerichtet worden, Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr konnten mit Hilfe von
einem Funkgerät und einer Hausalarmierungseinrich-
tung den jeweiligen Zug über die Lage und einzulei-
tenden Maßnahmen informieren.
Zwar waren die Notfälle bei den praktischen Übungen
alle nachgestellt, aber der Bezug zur Realität war da
und die Kinder und Jugendlichen konnten eine Vorstel-
lung davon bekommen, worauf es im Ernstfall ankommt. 
Für das leibliche Wohl bei diesem Dienst sorgten einer-
seits die Eltern, die Salate zubereitet und Kuchen ge-
backen hatten, aber andererseits der fest eingeteilte
Küchendienst, der für die Vor- und Nachbereitung der
Mahlzeiten zu sorgen hatte, so gab es nicht nur beim
abendlichen Grillwurstessen lange Schlangen am Bu-
fett.

Das Résumé des Jugendfeuerwehrwartes war dann
auch durchweg positiv: „ Die Jugendlichen haben sich
von Einsatz zu Einsatz gesteigert und es war schön zu
beobachten, wie die Älteren die Jüngeren an die Hand
genommen haben.“            
Auch die Jugendlichen waren sehr zufrieden, so be-
tonte Svea Bauer aus Krummwisch, dass die Betreuer
sich sehr viel Mühe gegeben hätten, auch bei der Frei-
zeitgestaltung zwischen den Einsätzen. Der frühmor-
gendliche Einsatz um 6 Uhr hätte sie aber doch sehr
überrascht. Svenja Möller aus Klein Königsförde fand
die Organisation des Ganzen sehr gut, die Abseil-
übung am Kanal fand sie einfach „ cool“ und für sie
steht jetzt schon fest: „ Ich möchte in die Freiwillige Feu-
erwehr Krummwisch eintreten!“ 
Im nächsten Jahr wird es wieder einen Berufsfeuer-
wehrtag geben, dann in einer anderen zur Jugendfeu-
erwehr Felde gehörenden Gemeinde. 

Text und Fotos: Anke Schwermer 
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Im Umspannwerk tut sich etwas
Wer durch die Allee in Groß Nordsee fährt, kommt vor
der Allee selbst noch an dem Umspannwerk vorbei.
Dieses steht zwar nicht auf dem Gebiet unserer Ge-
meinde, aber es fällt immer wieder in unser Auge, wenn
wir es passieren. 
Seit einigen Wochen waren nun einige Bauarbeiten zu
sehen. So war es an der Zeit, nachzuforschen.
Schleswig-Holstein Netz hat dort nun einen zweiten
Transformator eingebaut. Dieses hängt mit der steigen-
den Produktion von regenerativ erzeugtem Strom in un-
serer Region zusammen. Im Umspannwerk wird der
erzeugte Windstrom von 20.000 Volt-Mittelspannung
in 110.000 Volt-Hochspannung umgewandelt und in
das SH Netz eingespeist.
Der neu eingebaute Transformator hat ein Gewicht von
ca. 50 Tonnen, ist  6,50 Meter lang und 3 Meter breit.
Ein weiterer positiver Effekt kommt noch dazu: Sollte ein
Transformator ausfallen, kann durch Umschaltungen im
Netz der andere Transformator die Stromversorgung
aufrechterhalten.

Text: Jann Petersen 




